
Das Scheibenkreuz von St. Bonifatius 
 

Wo Quellen aus den Bergen springen 

und in die Täler Leben bringen, 

wo Bäume dir den Himmel zeigen 

und sich in Wind und Wetter neigen, 

wo Menschen steilen Anstieg wagen, 

weil sie im Herzen Hoffnung tragen, 

enthüllt sich ein Geheimnis dir 

im Scheibenkreuz, der Wege vier:  

Licht und Wasser, Luft und Erde, 

senkrecht strebende Gebärde. 

Das Leben will zur Mitte finden 

und sich an Gott, den Schöpfer, binden. 

Der Kreis der Ordnung hält die Welt, 

dass niemand aus dem  Rahmen fällt 
 

Wo Menschenkreuze Schatten werfen 

und Gegensätze sich verwerfen: 

Wo Finsternis das Licht regiert 

und Tod das Leben ganz negiert, 

wo Hass die Liebe übersteigt, 

und Freude sich in Angst verzweigt, 

wo Berge dir zu hoch erscheinen, 

und Zweifel Hoffnungen verneinen, 

enthüllt sich das Geheimnis wieder, 

und summt im Baumkreuz schönste Lieder: 

Tröstung blättert im Geäst,  

der Glaube sucht sich dort ein Nest. 

Die Seele wird zum Licht sich heben, 

schöpft Kräfte für das Alltagsleben. 
 

In Scheiben- und in Baumes-Kreuzen 
will Gott auch deine Wege kreuzen 

    

      Ullrich Auffenberg 
 


